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[bookmark: _GoBack]Liebe/r Tiemo Wölken, 
ich bin Luisa, Studentin aus Lüneburg (persönlicher Einstieg). Ich schreibe Ihnen, weil am 10. September eine wichtige Entscheidung für meine Zukunft ansteht. Am 10. September stimmen Sie im Umweltausschuss über die Erhöhung der Klimaziele der EU ab. Vor fünf Jahren wurde mit dem Pariser Klima-Abkommen und der Einigung auf das 1.5°C Ziel uns jungen Leute noch mal die Chance auf eine Zukunft ohne Klimakatastrophe gegeben. Der IPCC Sonderbericht vor zwei Jahren zeigte, dass dies die einzige Chance auf eine Zukunft ist. Und diese Chance schwindet, je mehr Jahre ohne entschlossenes Handeln verstreichen. 
Die derzeitigen national festgelegten Beiträge (NDCs) der EU verstoßen gegen das Pariser Klimaabkommen. Wenn wir die europäischen Klimaziele nicht erhöhen, zielen wir auf eine Erwärmung von mindestens 3° C ab. Eine Zukunft für mich und andere junge Menschen unter so einem Szenario gibt es nicht. Überschreiten wir eine Erderwärmung von 2°C werden Klimakipppunkte erreicht, die zu unumkehrbaren Abschmelzen der Polkappen, extremen Meeresspiegelanstieg, landwirtschaftlicher Verödung ganzer Landstriche, zu Klimakriegen und Chaos führen werden. (Wissenschaftliche Dringlichkeit.)
Ich fordere Sie darum auf, am 10. September sich für das 65%-Minderungsziel der Treibhausgasemissionen im Vergleich zu 1990 einzusetzen. Das ist keine utopische Forderung, sondern machbar, wie die Studie von CLIMACT („Increasing the EU’s 2030 Emission reduction target“, Juni 2020) zeigt. Notwendig dafür sind mutiges und entschlossenes Handeln. Dass das geht, wurde in den letzten Monaten beim Kampf gegen die Corona Pandemie gezeigt. (Forderung und Begründung)
Ich wünsche mir eine gute Zukunft, ein friedliches und erfüllendes Leben. Und das nicht nur für mich, sondern auch für andere Menschen, in und außerhalb Europas. Ist das zu viel verlangt? (Persönliches Interesse/ Emotionalität/ Betroffenheit) 
Bitte entscheiden Sie sich nicht für Konzern-Interessen, sondern für mich und eine lebenswerte Zukunft!

Liebe Grüße und alles Gute!

Luisa von der BUNDjugend
